
BSC Aktive konnten Klasse sichern! 

 
Mit 5 Mannschaften waren die Kegler vom BSC Motor Rochlitz in der Saison 2012/13 am Start. 
Für alle Teams war es doch eine mehr oder weniger harte Wettkampfserie, denn 
Aufstellungsprobleme mussten immer durch den Einsatz von Ersatzspielern kompensiert werden. 
Dennoch können die Keglerinnen und Kegler der Muldenstadt mit dem Erhalt der Spielklassen 
zufrieden sein - so Sportwart Werner Hofmann.  
Die 1. Mannschaft musste in der Bezirksliga Leipzig ihr Können unter Beweis stellen. Wie schwer 

die Saison zu bewältigen war, zeigt, dass  in 14 Wettkämpfen 14 Kegler zum Einsatz kamen. Mit 
Energie und Einsatzwillen wurde am Ende von 8 Teams ein sicherer 4. Platz erreicht. Bei einem 
Einzeldurchschnitt von 811 Kegel werden Reserven sichtbar. 
Die 2. Mannschaft kegelte in der 1. Bezirksklasse Chemnitz. Aus den genannten Gründen konnte 
die Zielstellung Aufstieg in die Bezirksliga nicht geschafft werden. In der Saison war das Team stets 
im Vorderfeld zu finden und lag auf Kurs Aufstieg. Zum Saisonende war dann doch die Luft etwas 

raus und so belegten sie am Ende den 4. Platz, wobei ein Durchschnitt von 845 K. für die nächste 

Saison Auftrieb geben sollte. 
Positiv konnte das Team der Frauen in der Bezirksklasse in Erscheinung treten. Ein geringer 
Spielerstamm von 7 Keglerinnen untermauert die Einsatzbereitschaft aller Aktiven. Mit einem 4. 
Platz (Durchschnitt 395 K.) ist für ein weiteres Jahr die Bezirksklasse sicher.  
In der 3. Mannschaft machten sich die Aufstellungsprobleme sehr bemerkbar, denn 5 Kegler mit 
Streichwert ließen nur eine Saison in der 1. Regionalklasse zu. Hier zeigten sie aber gute 

Leistungen und mussten am Ende mit Platz zwei nur dem TSV Penig II den Vorrang lassen.  
Das Team der Jugend hatte an 9 Spieltagen die Teams aus Schweikershain und Mittweida zum 
Gegner und konnte die Saison als Staffelsieger beenden. 
Aber nicht nur in Mannschaftswettbewerben standen die BSC Aktiven ihren Mann, sondern waren 
auch in den Einzelwettbewerben im Einsatz.  
In den Pokalspielen blieben alle eingesetzten Mannschaften unter den Erwartungen und mussten in 
der 1. bzw. 2. Runde die Segel streichen. 

Bei den regionalen Einzelmeisterschaften konnten Regina Hofmann und Jonas Oertel jeweils den 
Titel holen und 2. Plätze gab es durch Ingrid Kipping und Gunter Eckart.  

Die beste Platzierung gelang Uwe Stagge mit einem ausgezeichneten 4. Platz bei den 
Bezirksmeisterschaften. 
Alles in allen doch eine gelungene Saison. 
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